
Oberallgäu Wie kann man die Regi-
on stärken? Welche Probleme gilt es
anzugehen? Und vor allem: Welche
Wünsche hat die Jugend bei der
Entwicklung des Allgäus? Um diese
Fragen zu klären, trafen sich Ju-
gendliche aus dem Oberallgäu im
Kempodium in Kempten. Dabei
drehten sich die Diskussionen um
die Themen Umwelt, Tourismus
und Bürgerbeteiligung. Im Mittel-
punkt stand die Frage, was sich im
Oberallgäu noch verbessern könnte.

Besonders energisch debattierten
die Jugendlichen dabei um den Aus-
bau der erneuerbaren Energien bei
gleichzeitigem Erhalt der Allgäuer
Landschaft. Ein weiteres Anliegen
war ihnen die bessere Beteiligung
junger Menschen an der Politik.
Dazu diskutierten sie die Einrich-
tung von Jugendparlamenten.

Veranstaltet wurde der Work-
shop von der lokalen Aktionsgruppe
(LAG) Regionalentwicklung Ober-
allgäu. Aktuell arbeitet die LAG an
einer lokalen Entwicklungsstrategie
für künftige Herausforderungen.
Das Oberallgäu bewirbt sich wieder
dafür, als Leader-Region anerkannt
zu werden, um weiterhin Förder-
geld der EU zu bekommen. (az)
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